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Stuf grage 991. Seere gabenfpulen liefert itt allen ©orten
unb 5« bittiflfter ©eredjnung alg (Spezialität bte med^aniftfie §o!z»
bre^erei! Don 3- ©tuber in SBittnau (2largan) unb roiinfetjt mit
bent grageftefler in Korrefponbenz ju treten.

0uf>miffiott&3ltt£eiget.
©adtocrfe bec Stadl 3ürirfj. aiudftfjreiduttg dec Sie«

fmtttg Swm ©ufftoaren. $ie ©erwaltunggabteilnng beg ©au«
wefeng eröffnet freie Konturreriz über bie Lieferung ber int Saufe
beg Sialjreg 1S97 für Erweiterung beg ©agleitunggnefseg benötigten
©ufjwaren unb zwar :

9i öl) reit:
60 75 100 125 200 250 825 400 450 500 600 mm Sicbtw.

500 1500 5500 600 700 1100 1400 960 1100 2400 2900 m
gormftüde: ca. 10 Sonnen.

®te Sieferungêbebingungen finb auf bent ©ureau beg 3n»
cjenieurg ber ©agwerte, 21. ©Seift, Simmatftrafje 180, aufgelegt, wo
jebe Weitere 2lu?funft erteilt wirb. 2lngebote auf bie ©efamtliefernng,
fowie auf einzelne Seile finb bis fpätefieng ben 81. ©tarz Der»

fdjloffen unb wit ber 2luifcbrift „Offerte für bie ©ufjröbren tc. für
bie ©alwerte" an ben ©orftanb beS ©auwefeng, 2lbtèilung II,
etnzufenben.

(SrfteUiutg einer cirta 38© m langen nnd 60, 45 und
30 cm tneiten ©dpuuiftuisffcrdole in ber Dttifer«, ©eben« unb
©ulmannftrafee gürieb, famt 2lnf<hlufj an bie Sole ber ißigiftrajje
int Streife IV. ©läne, ©ebingungen unb ©orattêmaft liegen auf
bem Siefbauamt (alteS graumünfterfchultjaug 2. ©tocE, 3tmmer.l4)
zur ©infiebt auf, Wofelbft audi 2lngebotg,fprmuIare zu bezieben finb.
Mäbere 2lugfunft erteilt ber ©tabtingenieur je oormittagg 10—12
llbr. 2Ingebote finb Derfcbloffen unb mit ber 2luffcbrift „Kanali»
fation Dttiterfirafje" oerfeljen bis fpäteftenS • am 20. SOiärj 1897,
abenbg 6 Xt^r, an ben ©auoorftanb I, §errn ©tabtrat ©üjj, ©tabt«
hang gütich, einzureichen.

3>ie Stra^enardeiten für bie forrtgierie Simmatftrafie, ©trecle
gabrit« bis Sjaröfirafje int Greife III, gürieb- ©läne, ©ebingungen
unb ©oraugmafe liegen auf bem Siefbauamt (alteS graumünfier»
fcbulbauS 1. ©toef, gimmer 9ir. 14) zur ©infidjt auf, wofelbft aûd)
2lngebot§formuIare zu beziehen finb. ©abere 2lu§Junft wirb erteilt
Don 2—5 Uljr nachmittags. 2lngebote finb oerfdjloffen unb mit
ber ©uffdjrift „Korrettion ber Simmatftrafje" bis 15. ©iärz 1897,
abenbg 6 Uljr, an ben ©auoorftanb I, Sierra ©tabtrat ©ü| in
gürtcb, einzureichen.

©Untied» und (Semeistardeit an ber Käferei ©upfen-SSteg
bei (Sfctjlifon. ®te §üttenbefi|er ber Käferei ©upfen finb WiUenS,
an 7 ©chmeineftüHen eine eifetne ©otberwanb famt Spürli, fowie
*7 ©äjttieittettöge famt gubeljör erfteHen zu laffen, ähnlich ber
Käferet ©fdjliton. ©ewerber haben fcljriftltcbe Angebote zu machen
an bie §üttenbeii|er g. ©iülter ober 3. Sljalmamt.

SSallcnWeil (Shurgan) wünfeht einetf SUilauctjttmgea an»
Zufdhaffen. ©ewerber wollen ihre Eingaben big ©nbe b. ©t an
bie Ortgoorfieberfcfjaft einfenben.

Slttlage ded ©djiefRjlatjed im IMIjledad) $ovgett. ©rb»
arbeiten, DJtaurer» unb ©ementarbeiten, gimmeratbeiten, ©hreiner«
unb ©taferarbeiten, ©penglerarbeiten, ©ifenlteferung, ©djmiebe«
unb ©cljlofferarbeiten, ©lalerarbeiten. ©läne unb ©oxfebrtfien
liegen im ©efunbarfdjulhaug Jorgen unb wenbe man fiel) bieSfaQS
an ben ©ebulabwart. ©äljere Stuglunft erteilt ferner §err 2lrcbirett
©chärer in §orgen. ®ie ©ingaben finb Derfchloffen, mit ber 2tuf=
fchrift „©anarbeiten am ©cbtefjplals" oerfeljen, fpäteftenS big 13.
©tärz 1897 an ben, ©räfibenien ber ©djicfsplafsfommiffipn, §errn
©emeinbrat ©ottl. Söilb in Jorgen, etnzufenben.

©rf)ul0anöbnute Sûelliîotî.
1) Sietern unb Segen Don ctrla 130 Quabratmeter buchenen unb

cirta 45 £luabratmeter tannenen (Riemendoden, fowie cirta
30 Quabratmeter fßavgtteld.

2) Stnftricfj beg ©Cljulzimmerg, ber genfier, galoufien tc., cirta
300 Quabratmeter, mit Detfarbe.

©ümtliche Slrbeiten follen im Slprit b. g. auggeführt werben.
©Seitere 2lugfunft erteilt §err ©ChuloerWalter §einr. ©enz- ©er»
fchloffene ©ingaben finb big fpäteftenS 15. fKärz 1897 an bie ©dful»
pflege ©ietliton zu richten.

Sie« ©nu, die (ginf^nlnng und fpöteeet Stbbrucd der
§ütte fite dad ©eztofdfftngevfeft iu fRljeinou. fßlan unb
übrige ©ebingungen tonnen bet Çerrn ©farre.r ©urtfeher, geft«
präfibent, eingefehen werben, an welchen auch bie nerfChloffenett
Offerten mit ber 2luffchrift „§ütienbau in fRhetnau" big 19. SKärj
ZU abrelfteren finb.

©iea^enbattte Stiläjberg (geh.) Storreftton ber alten Sanb»
ftra^e oon ©runnen big ©renze ©üfdhltfon. ©täne, Softennoran»
fch-lag unb ©auoorfchriften liegen auf ber ©emeinbratgfanzfei zur
©tufthi. Uebernahmgofferten finb auf ©runblage beg Shoftenboran«
fchlageg zu machen, 2luf» ober 2lbgebot in ©rozenten, unb finb big
Zum 20. Sbtärz bem ©emeinberat einzureichen.

®fe ®ed», ÎSRauret» und ©temijauernröeiteu fßc dad
«eue gjlödcdeufetundaefc^uldmsd au dee ©ulgeuecfftea^e iu

iöeeu. ©lane unb ©ebingnighefte zur ©tnftcljt auf bem ©ureau
beg ©tabtbaumeifterg. Offerten au bie ftäbtifäje ©aubireftion big
22. SKärz.

Site den Stieäjettdau 9Kerenfd)Uiand (2largau) finb auf
betti Sege ber freien Süonfurrenz zu oergeben:

l.,®ie ©chreinerarbeiten (Shüren unb ©eftuhtung).
2. ®ie ©cblofferarbetten (©efchläge).
3. ®ie ©tagmaterarbeiten.
4. ®ie ülltarbauarbeiten (Stltäre, Kanzel, ©eiChtftühle).

©läne un.b ©efchriebe tönnen bei ©farrer ©ittiger in ©ierenfehwanb
unS bei ^lrrf)tteft 51. §arbegger in 6t. ©aCtett eingefehen raerben.
©erfihloffene Offerten finb .fjerrn ©emeinbeammann gifcher in
©iërenfchwanb einzufenben big 24. ©iärj.

ffißafferüetforgung und üattalifation Xfjuftd. ©rfteUen
eineg ©eferooirg Oon 300 m3 gnhalt, ©rabarbett für bte SBaffer«
leitungeu unb Stanäle, Segen ber ©ulrnhren ' unb Slufftettep ber
Öhbranten, Stefern unb Segen ber ©emetttröhren, ©rfiellett ber
©infteig» unb ©inlauffchächte. ©ingaben für obige 2lrbetten fitfb
oerf^Ioffen big fpäteftenS ben 21. ©lärz mit ber 2luffchrift „28äffer«
oerforgung unb Kanalifation Sljuftg" an bag ©olizeiarat ®hufi§
etnzufenben. ©täne unb ©auoorfchriften liegen zur ©infiCht auf.

Sie Säfeeetgeuoffeufrfjaft Sauten, Kt. greiburg, fchreibt
bie 2lrbeit unb ©lateriallteferung. für ©rftellung eineg 9fnfeeei»
deteieded util ffiaffetrnd unb ®rahtieit zur freien Konturrenz
aug. ' ©ewerber haben ihre ©ingaben fdhrtftlich bis 14. ©îârz bem
©räfibenten ber ©enoffenfehaft, ©if. ©iffert. tu ©erg, etnzufenben.

^deantenaulage Iu fSWihtftefltugen, urafaffenb bie ©r»
fieffnng eineg ©eferooirg oon 200 na® unb eineg ©öhremte|eg Don
cirta 2000 m Sänge, ©lan unb ©gubefchrieb liegen beim fantoualen
©trapen» unb ©aubepartement in grauenfelb zur ©infiefjt offen,
wetcheg auch ilebernahmgoff'erten bis zum 15. ©tärz 1897 entgegen»
nimmt.

' ®cis IBatt eine« ©tea^e bom Kirchgaf;cl)en Big zum Säug»
baftg in Sangnau (©ertt) iu einer Sänge oon 446 ©tetern nebft
Srpttoiranlage uub Kattalifation. ©ewerber haben ihre 2lngebote
für ben ganzen ©au ober einzelne 2lrbeiten ober Steferuugen big
unb mit bem 20.'©tärz 1897 an ©Chär, ©otar, einzureichen, bei
wel'diem ©lan, ®eoig unb ©ebingntgheft zur ©infiCht aufliegen.

* ©^ttlÇauddau SRied d. Sflurtcu. ®ie fämtlichett 2lrbeiten,
mit Sieferung bbS ©laterialg, für ben ©au eineg neuen ©chul»
haufeg, wte ©laurer», ^immer», ©Chreiner», ©tpfer», ©Chloffer»,
©pengter», ©lafer» unb Sachbecterarbetien. ©täne, ©fltCf)tenheft
mib' '®eotg tönnen bet §errn gr, ©uttnecht, ffSräfibent ber ©au«
tommiffjou, eingefehen roerben. ©benbafetbft. tönneu Unternehmer,
fomohl für bag ©onze ober nur für bie in ihr gad) einfcfjtagenbett
2lrbeiteu mit Steferungen, ihre ©ingaben big unb mit bem 13. ©lürz
nächfihin fchriftlid) urtb oerfiegelt z« hunben ber ©autommiffion
einreichen. •

Svagdadten u,ud Slranfentuagen. ®ie ©emeinben ©amg»
©apgrümfen (SSSerbenherg, Kt. ©t. ©ahett) eröffnen Konturrenz
über Sieferung oon 8 Sragbahren (oeränberte etbgenöffifihe Or«
bonnanztragbahre), fowie berjenigen eineg Krantenwageng nach
bejitmmten 2lnforberungen, bie beim Unterzeichneten eingefehen
Werben tonnen. Slnmelbefrift mit genauer 2lngabe Don ©reig' unb
Sieferunggbebingungen finb zu richten big SfO. ©lärj b. g. au
21. §enggeler, 2lrzt in ©amg.

3>ie ©djreinecardetten, die ©emealardcilen and (glatten»
ddden und die J?fuflecgladliefec»ng für bag ©unbolbtnger
©chulhaug in ©afel finb zu oergeben. ©läue tc. im ©aubureau,
©empacherftrahe 38 b, z« beziehen, ©ingaben nimmt bag ©au»
beparteméut entgegen big na^ntittagg 2 Uhr ben 22. ©tärz.

0teKettattSf
gßt (Uvd)ite{len. ©eira' Sbochbauamt I ber ©tabt .güriä)

finbet ein theoretifd) unb prattifdi gebilbeter SIrChitett (fetbftünbiger
ülrbeiter) alg 2lffiftent bauerribe ©efchäftigung. 2lnmelbungen, mit
3eugmffen Begleitet, finb an bag §od)bauamt I z« richten, too
auch 2lug!unft'über bie ®tenftobliegenheiten tc. erteilt wirb.

Ingenien*, gür ben ©au ber Klaufenftrape im Kanton Urt
wirb ein tüchtiger, prattifefj erfahrener Ingenieur alg ©aufüljrer,
mit ©ienftegantritt auf-15. 2lpril 1897, gefucht. 2lnmelbungen mit
2lugwetg über praîttfche ©efä^igung finb big" 15. ©iärz 1897 an
bie ©auleitüug ber Klaufenftrafee in 2lltborf einzufenben.
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Auf Frage 99t. Leere Fadenspulen liefert in allen Sorten
und zu billigster Berechnung als Spezialität die mechanische Holz-
drehereil von I. Studer in Wittnau (Aargau) und wünscht mit
dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Submiffions-Anzeiger.
Gaswerke der Stadt Zürich. Ausschreibung der Lie-

feruug vo« Gustwaren. Die Verwaltungsabteilung des Bau«
Wesens eröffnet freie Konkurrenz über die Lieferung der im Laufe
des Jahres 1897 für Erweiterung des Gasleitungsnetzes benötigten
Gußwaren und zwar:

Röhren:
60 75 100 125 200 250 325 100 450 500 600 ruru Lichtw.
5001500 5500 600 700 110» 1400 900 1100 2400 2900 in

Formstücke: ca. 10 Tonnen.
Die Lieferungsbedingungen find auf dem Bureau des In-

genieurs der Gaswerke, A. Weiß, Limmatstraße 180, aufgelegt, wo
zede weitere Auskunst erteilt wird. Angebote auf die Gesamtlieferung,
sowie auf einzelne Teile sind bis spätestens den 31. März ver-
schloffen und mit der Ausschrift „Offerte für die Gußröhren zc. für
die Gaswerke" an den Vorstand des Bauwesens, Abteilung II,
einzusenden.

Erstellung einer cirka 889 ru langen «ud 60, 45 «nd
89 ova weiten Schmutzwafferdole in der Ottiker-, Scherr- und
Eulmannstraße Zürich, samt Anschluß an die Dole der Rigistraße
im Kreise IV. Pläne, Bedingungen und Vorausmaß liegen aus
dem Tieibauamt (altes Fraumünsterschulhaus 2. Stock, Zimmer,14)
zur Einsicht auf, woselbst auch Angebots,formul are zu beziehen sind.
Nähere Auskunft erteilt der Stadtingenieur je vormittags 10—12
Uhr. Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift „Kanali-
sation Ottikerstraße" versehen bis spätestens am M.März 1897,
abends 6 Uhr, an den Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß, Stadt-
Haus Zürich, einzureichen.

Die Strastenarbeiten für die korrigierte Limmatstraße, Strecke
Fabrik- bis Hardstraße im Kreise III, Zürich. Pläne, Bedingungen
und Vorausmaß liegen auf dem Tiefbauamt (altes Fraumünster-
schulhaus 1. Stock, Zimmer Nr. 14) zur Einsicht auf, woselbst auch

Angebotsformulare zu beziehen sind. Nähere Auskunft wird erteilt
von 2—5 Uhr nachmittags. Angebote sind verschlossen und mit
der Ausschrift „Korrektion der Limmatstraße" bis IS. März 1897,
abends 6 Uhr, an den Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß in
Zürich, einzureichen.

Schmied- und' Eementarbeit an der Käserei Gupfen-Wies
bei Eschlikon. Die Hüttenbesitzer der Käserei Gupfen sind willens,
an 7 Schweineställen eine eiserne Vorderwand samt Thürli, sowie
7 Schweinetröge samt Zubehör erstellen zu lassen, ähnlich der
Käserei Eschlikon. Bewerber haben schriftliche Angebote zu machen
an die Hüttenbefitzer I. Müller oder I. Thalmann.

Wallenweil (Thurgau) wünscht einer? Schlauchwage« an-
zuschaffen. Bewerber wollen ihre Eingaben bis Ende d. M. an
die Ortsvorsteherschaft einsenden.

Anlage des Schiestplatzes im Mühlevach Horgen. Erd-
arbeiten, Maurer- und Cementarbeiten, Zimmerarbeiten, Schreiner-
und Glaserarbeiten, Spenglerarbeiten, Eisenlieferung, Schmiede-
und Schlosserarbeiten, Malerarbeiten. Pläne und Vorschriften
liegen im Sekundarschulhaus Horgen und wende man sich diesfalls
an den Schulabwart. Nähere Auskunft erteilt ferner Herr Architekt
Schärer in Horgen. Die Eingaben sind verschlossen, mit der Auf-
schrist „Bauarbeiten am Schießplatz" versehen, spätestens bis 13.
März 1897 an den Präsidenten der Schicßplatzkommission, Herrn
Gemeindrat Gottl. Wild in Horgen, einzusenden.

Schnlhansbaute Dietlikou.
1) Liefern und Legen von cirka 130 Quadratmeter buchenen und

cirka 45 Quadratmeter tannenen Riemenbode«, sowie cirka
30 Quadratmeter Parquets.

2) Anstrich des Schulzimmers, der Fenster, Jalousien zc., cirka
300 Quadratmeter, mit Oelfarbe.

Sämtliche Arbeiten sollen im April d. I. ausgeführt werden.
Wettere Auskunst erteilt Herr Schulverwalter Heinr. Benz. Ver-
schlössen? Eingaben sind bis spätestens 15. März 189? an die Schul-
pstege Dietlikon zu richten.

Der Van, die Einschulung und späterer Abbruch der
Hütte für das Bezirksfkngerfest in Rheinau. Plan und
übrige Bedingungen können bei Herrn Pfarrer Burtscher, Fest-
Präsident, eingesehen werden, an welchen auch die verschlossenen
Offerten mit der Aufschrift „Hüttenbau in Rheinau" bis 19. März
zu adressieren sind.

Strastenbaute Kilchberg (Zch.) Korrektion der alten Land-
straße von Brunnen bis Grenze Rüschlikon. Pläne, Kostenvoran-
schlag und Bauvorschriften liegen auf der Gemeindratskanzlei zur
Einsicht. Uebernahmsofferten sind auf Grundlage des Kostenvoran-
schlages zu machen, Auf- oder Abgebot in Prozenten, und sind bis
zum 20. März dem Gemeinderat einzureichen.

Die Erd-, Manrer- «nd Steinhauerarbeite« für das
neue Mädchensekundarschnlhans an der Snlgeneckstraste in

Bern. Pläne und Bedingnisheste zur Einsicht auf dem Bureau
des Stadtbaumeisters. Offerten an die städtische Baudirektion bis
22. März.

Mr den Kirchenba« Merenschwand (Aargau) sind auf
dent Wege der freien Konkurrenz zu vergeben:

1. Die Schreinerarbeiten (Thüren und Bestuhlung).
2. Die Schlosserarbeiten (Beschläge).
3. Die Glasmalerarbeiten.
4. Die Altaibauarbeiten (Altäre, Kanzel, Beichtstühle).

Pläne un.d Beschriebe können bei Pfarrer Villiger in Merenschwand
unà bei Architekt A. Hardegger in St. Gallen eingesehen werden.
Verschlossene Offerten sind Herrn Gemeindeammann Fischer in
Merenschwand einzusenden bis 24. März.

Wasserversorgung und Kanalisation Thnsts. Erstellen
eines Reservoirs von 300 urs Inhalt, Grabarberr für die Wasser-
leitungen und Kanäle, Legen der Gußrohren und Aufstellen der
Hydranten, Liefern und Legen der Cemetttrohren, Erstellen der
Einsteig- und Einlaufschächte. Eingaben für obige Arbeiten siüd
verschlossen bis spätestens den 21, März mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung und Kanalisation Thufis" an das Polizeiamt Thusis
einzusenden. Pläne und Bauvorschriften liegen zur Einsicht auf.

Die Käsereigenoffenschaft Lauten, Kt. Freiburg, schreibt
die Arbeit und Materiallieferung für Erstellung eines Ankerei-
betriebes mit Wasserrad und Drahtseil zur freien Konkurrenz
aus. " Bewerber haben ihre Eingaben schriftlich bis 14. März dem
Präsidenten der Genossenschaft, Nik. Siffert. in Berg, einzusenden.

Hydrantenanlage in Münfterlingen, umfassend die Er-
stellung esnes Reservoirs von 200 oM und eines Röhrennetzes von
cirka 2000 in Länge. Plan und B.aubeschrieb liegen beim kantonalen
Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld zur Einsicht offen,
welches auch Uebernahmsoff'erten bis zum 15. März 1897 entgegen-
nimmt.

Der Ban einer Straste vom Kirchgäßchen bis zum Läng-
haüs in Langnau (Bern) in einer Länge von 446 Metern nebst
Trottotranlage »nd Kanalisation. Bewerber haben ihre Angebote
für den ganzen Bau oder einzelne Arbeiten oder Lieferungen bis
und mit dem 20. März 1897 an Schär, Notar, einzureichen, bei
welchem Plan, Devis und Bedingnisheft zur Einsicht aufliegen.

' Schulhausbau Ried b. Murten. Die sämtlichen Arbeiten,
mit Lieferung des Materials, für den Bau eines neuen Schul-
Hauses, wie Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Gipser-, Schlosser-,
Spengler-, Glaser- und Dachdeckerarbeiten. Pläne, Pflichtenheft
find'Devis können bei Herrn Fr. Gutknecht, Präsident der Bau-
kommissjon, eingesehen werden. Ebendaselbst können Unternehmer,
sowohl für das Ganze oder nur für die in ihr Fach einschlagenden
Arbeiten mit Lieferungen, ihre Eingaben bis und mit dem 13. März
nächsthin schriftlich und versiegelt zu Handen der Baukommisston
einreichen. >

Tragbahre« «nd Krankenwagen. Die Gemeinden Gams-
Sax-Frümsen (Werdenberg, Kt. St. Gallen) eröffnen Konkurrenz
über Lieferung von 3 Tragbahren (veränderte eidgenössische Or«
donnanztragbahre), sowie derjenigen eines Krankenwagens nach
bestimmten Anforderungen, die beim Unterzeichneten eingesehen
werden können. Anmeldefrist mit genauer Angabe von Preis und
Lieferungsbedingungen sind zu richten bis W. März d. I. an
A. Henggeler, Arzt in Gams.

Die Schreinerarbeiten, die Cementarbeite« «nd Platten-
böde« «nd die Fensterglasliefernng für das Gunooldinger
Schulhaus in Basel sind zu vergeben. Pläne zc. im Baubureau,
Sempacherstraße 38 b, zu beziehen. Eingaben nimmt das Bau-
département entgegen bis Nachmittags 2 Uhr den 22. März.

StellêtMÂsschVêêbîmgeK.
Für Architekten. Beim Hochbauamt I der Stadt Zürich

findet ein theoretisch und praktisch gebildeter Architekt (selbständiger
Arbeiter) als Assistent dauernde Beschäftigung. Anmeldungen, mit
Zeugnissen begleitet, sind an das Hochbauamt I zu richten, wo
auch Auskunft über die Dienstobliegenheiten zc. erteilt wird.

Ingenieur. Für den Bau der Klausenstraße im Kanton Uri
wird ein tüchtiger, praktisch erfahrener Ingenieur als Bauführer,
mit Dienstesantritt auf 15. April 1897, gesucht. Anmeldungen mit
Ausweis über praktische Befähigung sind bis 15. März 1897 an
die Bauleitung der Klausenstraße in Altdorf einzusenden.
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